








ARBEITSKREISE / NETZWERKE
Die Mitwirkung der Streetwork in verschiedenen 
Arbeitskreisen (AK) wird von der Streetwork als 
Netzwerkarbeit im Sinne der Gemeinwesenar-
beit verstanden. Durch die Zusammenkunft von 
verschiedenen Einrichtungen zu unterschied-
lichen Themen werden organisationsübergrei-
fende Strategien ausgearbeitet und dadurch im 
ganzen Stadtgebiet verbreitet. 
Besonders positive Ergebnisse erzielte der AK 
Obdachlosigkeit, der die Forderung nach ei-
ner Notschlafstelle vorantrieb, sodass durch 
einen Beschluss des Jugendhilfeausschusses 
Fortschritte erzielt wurden. Die konkrete Um-
setzung wird aktuell geplant und wird von der 
Streetwork Erlangen mitverfolgt. Im Jahr 2017 
ist zudem durch den AK Obdachlosigkeit eine 
Stelle bei der GGFA geschaffen worden, die im 
Rahmen des §16h SGB II als Koordinationsstelle 
zwischen verschiedenen Organisationen und 
zur ganzheitlichen Bearbeitung von Einzelfällen 
dient. Diese Stelle wurde im Oktober 2017 mit 
Bettina Richter (GGFA) besetzt.  Die Sozialpäda-
gogin konnte bereits erste Erfolge erzielen. 

Mit dem neuen Jugendtreff Fuxx am E-Werk 
gibt es eine enge Kooperation und 
durch den Arbeitskreis Jugendarbeit wird eine 
weitere Kooperation in diesem Bereich ge-
schaffen. In diesem Kreis findet regelmäßiger 
Austausch zwischen allen Jugendhäusern und 
der Streetwork/ Mobilen Jugendarbeit des 
Stadtgebietes statt. 
Vor kurzem wurde eine neue Stelle der Mobilen 
Jugendarbeit im Stadtteil „Büchenbach“ ge-
schaffen und zeitnah mit dem Kollegen Gueray 
Kuyrukcu, der bereits im Jugendhaus West tätig 
ist, neu besetzt. Wir freuen uns auf die künftige 
Kooperation.
Zudem nimmt die Streetwork Erlangen nicht 
nur an Regional- und Landestagungen der 
Landesarbeitsgemeinschaft Streetwork/ Mo-
bile Jugendarbeit teil, sondern gestaltet diese 
auch aktiv mit.  Sie  dienen zur Vernetzung aller 
Streetworker*innen der Region und als Fort-
bildungsplattform für relevante Themen der 
Streetworkarbeit.

Auch in diesem Jahr wurden von der 
Streetwork verschiedene Aktionen geplant 
wie beispielsweise Flechten von Armbän-
dern und Hundehalsbändern aus Paracord 
während des Sommerferienprogramms. 
Ansonsten wurde während der Sommer-
monate wieder gegrillt. 
Sportliche Aktionen waren in diesem Jahr 
ebenfalls gefragt. Vor allem das Bow-
ling- oder Billardspielen im Sportland Er-
langen waren Highlights für die Klientel. 
Am Jahresende wurde sogar die AirTime 
Trampolinhalle in Nürnberg besucht und 
eine kleine Weihnachtsfeier im neuen 
Büro  organisiert. Dabei haben die sozi-
alpädagogischen Weihnachtsfrauen den 
Heranwachsenden zum Fest auch kleine 
Aufmerksamkeiten zukommen lassen.
Für das kommende Jahr wünschen wir uns 
wieder mehr Aktionen, die eine breitere 
Masse ansprechen. Die Grillabende sollen 

häufiger stattfinden, da sie die Gemein-
schaft der Jugendlichen fördert. Außer-
dem planen wir eine Aktion auf dem Platz 
vor den Arcaden, die das Ziel verfolgt, den 
jungen Menschen das Tätigkeitsspektrum 
von Streetwork näher zu bringen. 
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